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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGAMTLICHE BEKANNTMACHUNG

HINWEISBEKANNTMACHUNG
Folgende aktuelle Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Fulda sind 

ab sofort im Internet unter unter der Adresse  
www.fulda.de/bekanntmachungen  

sowie im Bürgerbüro der Stadt Fulda, Schlossstraße 1,  
36037 Fulda einsehbar:  

- Hinweis auf Öffentliche Ausschreibung gemäß VOB/A § 3
Sanierung des Gebäudes „Gallasiniring 8+10  

● Tischlerarbeiten (Innentüren) 

- Hinweis auf eine beschränkte Ausschreibung mit öffentli-
chem Teilnahmewettbewerb gemäß UVgO

● Fortschreibung des Landschaftsplanes der Stadt Fulda aus. 

- Öffentliche Zustellung
durch Bekanntmachung einer Benachrichtigung an Muhamet Hyseni

„Tragende Säulen unserer Gesellschaft“
OB überreicht vier Auszeichnungen für langjähriges und vielfältiges ehrenamtliches Engagement
FULDA (mkf). Vier Persönlich-
keiten konnte Oberbürger-
meister Dr. Heiko Wingenfeld 
jetzt im Grünen Zimmer des 
Stadtschlosses ehren, drei 
mit einem Landesehrenbrief, 
eine mit der Ehrenmedaille 
der Stadt Fulda in Gold. 

Ehrenamtliches Engagement, 
insbesondere wenn es lang-
jährig und kontinuierlich ist, 
ist eine wesentliche Grund-
lage unserer freiheitlichen 
Gesellschaft. Daher hat das 
Land Hessen im Jahr 1973 den 
Landesehrenbrief eingeführt, 
mit dem Persönlichkeiten ge-
ehrt werden können, die min-
destens zwölf Jahre aktives 
ehrenamtliches Engagement 
beispielsweise in der kommu-
nalen Selbstverwaltung vorzu-
weisen haben. Auch die Stadt 
Fulda zeichnet Menschen aus, 
die sich in besonderer Weise 
um das Gemeinwohl verdient 
gemacht haben, und zwar 
durch die Ehrenmedaille in 
Bronze, Silber oder Gold, je 
nach Dauer des ehrenamtli-
chen Engagements. 

„Für mich ist es besonders 
beeindruckend, die Kontinui-
tät und auch die Vielfalt Ihres 
ehrenamtlichen Engagements 
zu sehen“, sagte OB Win-
genfeld in seiner Begrüßung. 
„Unsere Gesellschaft braucht 
Menschen wie Sie, die sie 
durch ihr ganz praktisches 
Handeln am Leben halten.“ 
Bei aller Vielfalt der ehren-
amtlichen Tätigkeiten konn-
te er allerdings feststellen: 
„Heute liegt ein Schwerpunkt 
auf den Bereichen Musik und 
Kultur.“

Herbert von Daniels er-
hielt den Landesehrenbrief 
für seine langjährige Tätigkeit 
zur Förderung hochbegabter 
Künstler. Der Mediziner im 
Ruhestand stammt aus Meck-
lenburg-Vorpommern. Er ist 
verheiratet und hat drei Söhne. 
1991 wurde, mit seinem Sohn 
Gero als treibende Kraft, der 
„Verein zur Förderung hoch-
begabter Künstler“ gegrün-
det. Von 2005 bis 2023 füllte 
Herbert von Daniels die Auf-
gabe des Vorsitzenden aus und 
sorgte so mit einem Team an 
Gleichgesinnten dafür, dass 
junge Musiker durch finan-
zielle und ideelle Förderung 
schon in frühen Jahren die 
Möglichkeit bekamen, ihre 
außergewöhnlichen Fähigkei-

ten durch Konzertauf-
tritte und Teilnahme 
an Kursen und Wett-
bewerben zu stärken. 
Dem Verein und sei-
nem Engagement ist es 
mit zu verdanken, dass 
einige junge Künstler, 
überwiegend aus unse-
rer Region, sich beruf-
lich bereits erfolgreich 
in der Welt der Musik 
etablieren konnten.

Bereits seit 2007 ist 
Wolfgang Büttner 
Bezirksvorsteher der 
Stadt Fulda im Bezirk 
III. Für dieses Enga-
gement als „personi-
fiziertes Bindeglied 
zwischen den Bürgern 
und der Stadt“, so 
Wingenfeld, bekam 
Büttner nun den Eh-
renbrief des Landes 
Hessen. Als Bezirks-
vorsteher unterstützt 
er den Magistrat in 
seinem Bezirk, über-
bringt beispielsweise 
die Glückwünsche des 
Magistrats bei Alters- 
und Ehejubiläen und 
hilft, indem er Hilfe-
bedürftige meldet, die 
alleine den Weg zu So-
zialamt scheuen oder 

nicht schaffen. Das „echte Ful-
daer Gewächs“ ist verheiratet 
und war bis zum Eintritt in den 
Ruhestand 2018 im Bischöfli-
chen Generalvikariat tätig. Da-
neben füllte Wolfgang Büttner 
zahlreiche weitere Ehrenämter 
aus, beispielsweise war er 25 
Jahre lang in verschiedenen 
Tätigkeiten für den Malteser 
Hilfsdienst aktiv. Kirchlich 
engagierte er sich über vie-
le Jahre in der Katholischen 
Gemeinde St. Elisabeth. Als 
Ehrenmitglied der FKG und 
ehemaliger Hutzelprinz leis-
te er zudem einen wichtigen 
Beitrag zur Fuldaer Kultur der 
Foaset, so Wingenfeld. 

Einen weiteren Ehrenbrief 
des Landes Hessen überreich-
te der Oberbürgermeister an 
Bruno Günder. Der pensio-
nierte Blechblasinstrumenten-
bauer und Klavierstimmer 
war bei der traditionsreichen 
Firma Mollenhauer tätig. Bru-
no Günder wurde in Zell ge-
boren, er ist verheiratet und 

Die Träger des Landesehrenbriefes mit ihren Ehefrauen und dem Stadtoberhaupt (von links):  Barbara Maria und Bruno Günder, 
OB Wingenfeld, Wolfgang und Marianne Büttner sowie Dr. med. Herbert und Dr. Gordula von Daniels.                        Foto: Stadt Fulda

hat zwei Kinder und vier En-
kelkinder. Zeitlebens habe er 
sich in Zell in verschiedenen 
Ämtern engagiert, hob der 
Oberbürgermeister hervor: 
„Genau von einem solch lang-
jährigen Engagement leben 
die Stadtteile.“ Zwar erhalte 
er den Landesehrenbrief nun 
aufgrund seiner 24-jährigen 
Tätigkeit als stellvertretender 
Vorsitzender des Kapellenver-
waltungsrates Zell, sein ge-
samtes ehrenamtliches Enga-
gement würde aber für vier bis 
fünf Ehrenbriefe ausreichen, 
scherzte der OB. So war Bru-
no Günder von 1989 bis 2011 
Mitglied des Ortsbeirates Zell, 
er ist Gründungsmitglied der 
Bürgergemeinschaft Zell und 
war von 2002 bis 2016 deren 
2. Vorsitzender. 

Die Ehrenmedaille in Gold 
der Stadt Fulda erhielt Jür-
gen Reinhardt in Anerken-
nung seines umfassenden und 
langjährigen Engagements 
für den Rhönclub, für das er 

bereits 2018 den Landeseh-
renbrief des Landes Hessen 
bekommen hatte. Der gebürti-
ge Fuldaer ist verheiratet und 
war bis zum Renteneintritt 
als Bankkaufmann tätig. Sein 
Herz und sein ehrenamtliches 
Engagement gehörte zeitle-
bens dem Wandern. 1971 trat 
Jürgen Reinhardt in den Rhön-
club-Zweigverein Fulda ein, 
wo er zunächst Beisitzer, dann 
2. Wanderwart, Kulturwart 
und schließlich 1. Vorsitzen-
der war. Ämter in der Region 
Fulda und im Gesamtrhönclub 
folgten. So war er sechs Jahre 
lang Hauptwanderwart des Ge-
samtrhönclubs, und insgesamt 
– mit einer zwischenzeitlichen 
Unterbrechung – 20 Jahre 
lang Hauptkulturwart. Aktiv 
war Jürgen Reinhardt auch in 
verschiedenen Positionen im 
Hessischen Wanderverband.
Von 2014 bis 2024 bekleide-
te er schließlich das Amt des 
Präsidenten des Gesamtrhön-
clubs. Seit Juni dieses Jahres 
ist Jürgen Reinhardt Ehrenprä-
sident des Rhönclubs.

STELLENAUSSCHREIBUNGENSTELLENAUSSCHREIBUNGEN

INTERESSIERT? 
Alle aktuellen Ausschreibungen und Informationen finden Sie auf 

www.fulda.de/stellenangebote
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Die Stadtverwaltung Fulda zählt mit mehr als 1500 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern zu den größten Arbeitgebern der Region 

und bietet vielfältige berufliche Chancen. Aktuell suchen wir: 

sowie Interessierte (m/w/d) für die Ausbildungs- und Studien-
gänge, die auch regelmäßig auf unserer Homepage veröffent-
licht werden, u.a.: 

• Sozialarbeiter/in (m/w/d) für den  
   Regionalen Sozialen Dienst  
• Gärtner/innen (m/w/d) für den Bereich  
   Park und Garten 
• Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) in unseren  
   Kindertagesstätten

• Praktikant/innen (m/w/d) im Rahmen des  
   praxisintegrierten Semesters im Studiengang  
   Sozialrecht, Soziale Arbeitsowie  
   Jahrespraktikum zur Anerkennung Sozialassistenz
• Auszubildende/r zum/zur KFZ-Mechatroniker/in  
   (m/w/d), zur/zum Verwaltungsfachangestellten  
   (m/w/d), Fachinformatiker/in für Systeminteg- 
   ration (m/w/d) und Gärtner/in Garten- und 
   Landschaftsbau (m/w/d)
• Auszubildende/r in praxisintegrierter, vergüteter  
   Ausbildung zum/zur Erzieher/-in (m/w/d) bzw. 
   zum/zur Heilerziehungspfleger/in (m/w/d)
• Studierende/r (m/w/d) im Studiengang  
   Bauingenieurwesen Technische Gebäudeausrich- 
   tung (TGA) 
• Bachelor of Arts Public Administration - Inspektor- 
   anwärter/in (m/w/d) und Soziale Arbeit (m/w/d)
• Erzieher/innen und Heilerziehungspfleger/innen  
   im Anerkennungsjahr (m/w/d)

Jürgen Reinhardt (rechts) mit Ehefrau Klaudia Marianne und Oberbür-
germeister Dr. Heiko Wingenfeld.                              Foto: Stadt Fulda


